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entgegengebrachte Vertrauen. Auch herzlich danken möchte ich Prof. Dr.
Ulrich Mückenberger, der durch die gemeinsamen Diskussionen und die
Projektarbeit sowie der Erstellung des Zweitgutachtens ebenfalls maßgeb-
lich zum Gelingen dieser Arbeit beigetragen hat. Darüber hinaus danke
ich Frau Prof. Dr. Ursula Rust und Prof. Dr. Josef Falke für ihr Mitwirken
am Promotionskolloquium und die intensive Diskussion. Frau Prof. Dr.
Dr. Monika Schlachter, Herrn Prof. Dr. Dr. Rolf Birk und Herrn Dr. Dr.
Dieter Sadowski danke ich für die Aufnahme meiner Arbeit in die von ih-
nen herausgegebe Schriftenreihe.

Großen Dank schulde ich außerdem den Experten/innen, Interviewpart-
nern/innen und Institutionen, die sich den zahlreichen Fragen gestellt ha-
ben. Ohne deren Antworten und Unterstützung wären der Zugang zu den
SD-Dokumenten und die Anknüpfung dieser Arbeit an die Praxis nahezu
ausgeschlossen.

Auch meinen liebgewonnen Kollegen und langjährigen Freunden, die
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